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Handelsname :  proPad 

 
 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Verwendung des Stoffes/des Gemischs :  Medizinprodukt 
Desinfektionsmittel 
Reinigungsmittel 

 
1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

 

Hersteller  
Alfred Becht GmbH Carl-Zeiss-Str. 16    Vertrieb 
77656 Offenburg      DKL GmbH  

T +49 781 60586-0 - F +49 781 60586-40    An der Ziegelei 4 
        37124 Rosdorf 
 
E-Mail sachkundige Person: 
klug@becht-online.de 

   
 

Notrufnummer :  Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 
+ 49 761 19240 

 

 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3  H412 

Volltext der Gefahrenklassen und Gefahrenhinweise: siehe Abschnitt 16 
 

 
Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Signalwort (CLP) :  - 

Gefahrenhinweise (CLP) :  H412 - Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung 

 

 
 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

 

 
 

 
Nicht anwendbar 

 

 
Anmerkungen :  Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen: 

Inerter Trägerstoff, getränkt mit 

Desinfektionsmittel 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 

Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Didecyldimethylammoniumchlorid 

 
 
 

(CAS-Nr.) 7173-51-5 
(EG-Nr.) 230-525-2 
(EG Index-Nr.) 612-131-00-6 

0,1 - 1 Acute Tox. 4 (Oral), H302 

Skin Corr. 1B, H314 
Aquatic Acute 1, H400 (M=10) 
Aquatic Chronic 2, H411 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

2.2. Kennzeichnungselemente 

2.3. Sonstige Gefahren 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

3.2. Gemische 
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Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16- 
alkyldimethyl-, Chloride 

(CAS-Nr.) 68424-85-1 
(EG-Nr.) 270-325-2 

0,1 - 1 Acute Tox. 4 (Oral), H302 

Skin Corr. 1B, H314 
Aquatic Acute 1, H400 (M=10) 
Aquatic Chronic 1, H410 

Quaternäre Ammoniumverbindungen, C12-14- 
Alkyl[(ethylphenyl)methyl]dimethyl-, Chloride 

(CAS-Nr.) 85409-23-0 
(EG-Nr.) 287-090-7 

0,1 - 1 Acute Tox. 4 (Oral), H302 

Skin Corr. 1B, H314 

Aquatic Acute 1, H400 

Aquatic Chronic 1, H410 
 

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16 

 

 
 

 
Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein :  Im Zweifelsfall oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen :  Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt :  Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt :  Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Bei anhaltender Reizung einen 
Augenarzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken :  Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen. 
 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

 
Symptomatisch behandeln. 

 

 
 

 
Geeignete Löschmittel :  Wassersprühstrahl. Trockenlöschpulver. Schaum. Kohlendioxid. 

Ungeeignete Löschmittel :  Wasser im Vollstrahl. 
 

 
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall :  Kohlendioxid (CO2). Kohlenmonoxid. 

 

 
Schutz bei der Brandbekämpfung :  Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft- 

unabhängiges Atemschutzgerät. 

Sonstige Angaben :  Löschwasser nicht in die Kanalisation oder Wasserläufe gelangen lassen. Geschlossene 

Behälter in Nähe des Brandherdes mit Wassersprühstrahl kühlen. 
 

 
 

 
Allgemeine Maßnahmen :  Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Für ausreichende Lüftung sorgen. 

Gas/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Notfallmaßnahmen :  Verunreinigten Bereich lüften. Kein offenes Feuer, keine Funken und nicht rauchen. Berührung 
mit den Augen und der Haut vermeiden. 

 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung :  Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: siehe 
Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". 

 

 
Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. Eindringen in den Untergrund vermeiden. Falls das Produkt in die Kanalisation 
oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. 

 

 
Reinigungsverfahren :  Verschüttete Flüssigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Verschüttetes Produkt mit nicht 

brennbarem Material abdecken, z.B.: Sand/Erde. Falls das Produkt in die Kanalisation oder 
öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. 

Sonstige Angaben :  Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen. 
 

 
Hinweise zum sicheren Umgang. Siehe Abschnitt 7. Persönliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben zur Entsorgung 
siehe Abschnitt 13. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
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Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung :  Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

Hygienemaßnahmen :  Verunreinigte oder feuchte Kleidung sofort ausziehen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder 
rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen. 

 

 
Lagerbedingungen :  Vor Frost schützen. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten. Behälter dicht 

verschlossen halten. 

Zusammenlagerungshinweise :  Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
 

 
Die Gebrauchsanweisung ist zu beachten!. 

 

 
 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 
 

 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. 
 

Handschutz: 

Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe. EN 374. Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 
Handschuhe müssen nach jeder Verwendung und bei Auftreten von Verschleißspuren oder Perforation ersetzt werden 

Augenschutz: 

Dichtschließende Schutzbrille 
 

Haut- und Körperschutz: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 

Atemschutz: 

Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen. Atemschutzgerät mit Filter. AX 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

 

 
 

 
Aggregatzustand :  Flüssigkeit 

Aussehen :  Inerter Trägerstoff, getränkt mit. Desinfektionsmittel. 

Farbe :  farblos. 

Geruch :  Neutral. 

Geruchsschwelle :  Keine Daten verfügbar 

pH-Wert :  < 10 

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) :  Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt :  Keine Daten verfügbar 

Gefrierpunkt :  Keine Daten verfügbar 

Siedepunkt :  Keine Daten verfügbar 

Flammpunkt :  Keine Daten verfügbar 

Selbstentzündungstemperatur :  Keine Daten verfügbar 

Zersetzungstemperatur :  Keine Daten verfügbar 

Entzündlichkeit (fest, gasförmig) :  Nicht anwendbar 

Dampfdruck :  Keine Daten verfügbar 

Relative Dampfdichte bei 20 °C :  Keine Daten verfügbar 

Relative Dichte :  Keine Daten verfügbar 

Dichte :  1 g/cm³ 

Löslichkeit :  Wasser: Löslich 

Log Pow :  Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
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Viskosität, kinematisch :  Keine Daten verfügbar 

Viskosität, dynamisch :  Keine Daten verfügbar 

Explosive Eigenschaften :  Keine Daten verfügbar 

Brandfördernde Eigenschaften :  Keine Daten verfügbar 

Explosionsgrenzen :  Keine Daten verfügbar 
 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

 
 

 
Unter normalen Anwendungsbedingungen stabil. 

 

 
Stabil unter normalen Bedingungen. 

 

 
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

 
Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden. 

 

 
 

 
Akute Toxizität :  Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

Didecyldimethylammoniumchlorid    (7173-51-5) 

LD50 oral Ratte 658 mg/kg (OECD-Methode 401) 

Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride (68424-85-1) 

LD50 oral Ratte 344 mg/kg 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut :  Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

pH-Wert: < 10 

Schwere Augenschädigung/-reizung :  Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

pH-Wert: < 10 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut :  Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Keimzell-Mutagenität :  Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Karzinogenität :  Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Reproduktionstoxizität :  Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 

:  Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

:  Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt)Aspirationsgefahr :  Nicht eingestuft (Aufgrund der 
verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 
 

 

 
 

Didecyldimethylammoniumchlorid    (7173-51-5) 

LC50 Fische 1 0,49 mg/l (96h; Brachydanio rerio (Zebrabärbling);(OECD-Methode 203)) 

EC50 Daphnia 1 0,057 mg/l EC50 48h - Daphnia magna [mg/l](OECD-Methode 202)) 

ErC50 (Alge) 0,156 mg/l (72h;Pseudokirchnerella subcapitata(OECD-Methode 201) 

NOEC chronisch Krustentier 0,021 mg/l (21d; Daphnia magna;(OECD-Methode 211) 

Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride (68424-85-1) 

LC50 Fische 1 0,28 mg/l (96h; Pimephales promelas; (OECD-Methode 203)) 

EC50 Daphnia 1 0,016 mg/l (48h; Daphnia magna; (OECD-Methode 202)) 
 

 

9.2. Sonstige Angaben 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

10.2. Chemische Stabilität 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

10.5. Unverträgliche Materialien 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
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Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 proPad 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Komponente  
Didecyldimethylammoniumchlorid    (7173-51-5) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
 

 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

 
 

 
EAK-Code :  07 01 01* - wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen 

 

 
Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN 

 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.2. Ordnungsgemäße    UN-Versandbezeichnung 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.3. Transportgefahrenklassen 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.5. Umweltgefahren 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

 

 
 

- Landtransport 

Nicht anwendbar 
 

- Seeschiffstransport 

Nicht anwendbar 
 

- Lufttransport 

Nicht anwendbar 
 

- Binnenschiffstransport 

Nicht anwendbar 
 

- Bahntransport 

Nicht anwendbar 
 

 
Nicht anwendbar 

 

 
 

 
15.1.1. EU-Verordnungen 

15.1.2. Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

12.4. Mobilität im Boden 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 
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unterliegt Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 

Enthält keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff 

15.1.3. Nationale Vorschriften 

Deutschland 

VwVwS, Verweis auf Anhang :  Wassergefährdungsklasse (WGK) 2, Wassergefährdend (Einstufung nach VwVwS, Anhang 4) 

Lagerklasse (LGK) :  LGK 10 - Brennbare Flüssigkeiten 

Störfall-Verordnung - 12. BImSchV :  Unterliegt nicht der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Störfall-Verordnung) 
Sonstige Informationen, Beschränkungen und Verbotsverordnungen 

:  TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern TRGS 900: Arbeitsplatzgrenzwerte 

 
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

 

 
 

Abkürzungen und Akronyme: 

ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwasserstraßen 

ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 

BCF Biokonzentrationsfaktor 

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

EC50 Mittlere effektive Konzentration 

IATA Verband für den internationalen Lufttransport 

IMDG International Maritime Dangerous Goods (Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport) 

LC50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 

LD50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Dosis (mediane letale Dosis) 

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

RID Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 

SDS Sicherheitsdatenblatt 

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

Datenquellen :  VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES 
RATES vom 16. Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von 

Stoffen und Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 

1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. Sicherheitsdatenblätter 
der Lieferanten. 

Datenblatt ausstellende Abteilung: :  Alfred Becht GmbH 
Carl-Zeiss-Straße 16 77656 Offenburg 
Postfach 1145 77601 Offenburg  

                                                                                        Tel.: +49 781 60586-0 
                      Fax: +49 6155 60586-40 

 

Ansprechpartner :  Patricia Klug 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 1272/2008 [CLP]: 

Aquatic Chronic 3 H412 Berechnungsmethoden 

 
Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine 

Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produktes ausgelegt werden 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 

Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1B 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung 

 


